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Herzenswünsche
Ich will ihn halten - einfach nur halten. Ist es denn wirklich

nicht mögliich? Er ist alles was ich sehe... durch ihn kann ich

stärker werden.

Von Mimina

Kapitel 2: Ein Missverständnis

So, so das ist ja wohl das zweite Kapitel...hihi.
Ich hoffe es gefällt euch...Ich hab mir wie immer sehr mühe gegeben, die Geschichte
interessant zu gestalten^^
Ich warte auf gaaaaanz viele Kommis...hihi

Kapitel 3

Ein Missverständnis

Naruto machte kehrt und rannte aufgebracht die Eingangshalle heraus. So viel Wut
war in seinem Bauch.... und Trauer..
Er wusste nicht warum, konnte aber nichts dagegen tun. Er war nun draußen und
atmete die frische kühle Luft ein. Sie kühlte sein Gesicht und stach mit der Zeit im
Hals.
Nun bemerkte er, das das Tor, das aus dem Hyuga-Anwesen führte, geschlossen war.
Er konnte nicht hinaus. Also setzte er sich auf eine steinerne Bank die vor einem
großen Springbrunnen platziert war. Die Sterne wurden gerade von den Wolken
freigegeben, als Naruto sich immer wieder dieselben Worte sagte:
„Hinata und Kiba......Hinata und Kiba....“
Bei diesen Worten schienen ihm sämtliche Eingeweide zu gefrieren.
„Verdammt!!!“ Er rammte seine Faust auf die Steinerne Bank.
„Was soll das?? Warum bin ich so sauer?? Hinata und Kiba...Was geht mich das an??“
Die kalte Luft brannte in seinen Augen, denn plötzlich schimmerten Tränen in ihnen.
„Wa-..!!! Was soll das?“ fragte er wütend auf sich selbst. „Geht weg!! Geht weg!!!
Er rieb sich die Augen um die Tränen endlich loszuwerden.
Hinata hatte ihm keine Einladung gegeben... das passte alles zusammen!
Bestimmt wollte sie mit Kiba allein sein.!!
Wieder versetzte er der Bank einen Schlag, die nun ein ziemlich großes Loch aufwieß.
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Er fuhr herum, als er erschrocken das Eingangstor aufgehen hörte.
Er konnte nicht erkennen wer das Haus verlassen hatte, es war zu dunkel. Erst als der
Mond von den Wolken freigegeben wurde erkannte Naruto die dunkle Gestalt.
Es war Hinata. Schnell drehte er sich wieder weg, sie sollte ihn auf keinen Fall so
sehen.
Doch das Mädchen ging bereits große Schritte auf ihn zu.

Hinata war überrascht und doch konnte sie es nicht glauben. Sie ging schneller um
sich vergewissern zu können. Er war es! Naruto war doch gekommen. Seinen breiten
Rücken würde sie überall wiedererkennen. Und wie immer Trug er sein Konoha-
Stirnband.
Ten Ten hatte Recht behalten. Er war gekommen. IHR Naruto.
„N- Naruto? Kann ich mich eventuell zu dir setzen......vielleicht...?“
„Klar! Setz dich ruhig....“ sagte er und starrte sie an.
Hinata setzte sich neben Naruto und spielte mit ihren Fingern. Sie war froh, dass es
dunkel war... die röte in ihrem Gesicht war nämlich kaum zu übersehen.
Da fiel Naruto wieder etwas ein.
„Alles Gute zum Geburtstag!“ sagte er.
Hinata freute sich! Er wusste also wann sie Geburtstag hatte!
„Danke!“ sagte sie glücklich lächelnd aber verlegen. Eine Pause trat ein.
„Naruto...?“ fragte Hinata als sie versuchte ein Gespräch anzufangen.
„Tut mir Leid ich hab dir keine Einladung gegeben...a......aber- !“
„Schon okay, Ich verstehe... Ich versteh schon...“ unterbrach er Hinata, bemüht so
verständnisvoll wie möglich zu klingen.
„Du...verstehst das ?? ..Dann weißt du also dass ich i-„
„Ja, ich weiß es... Ich habs gerade erfahren...“
„Uaaaahhhh! Er weiß es !!??? Wo.. Woher hat er das erfahren? Also muss ich ihn jetzt
nicht mehr sagen, dass ich ihn liebe??“ dachte Hinata mit einem Anflug von Panik.
„Doch!!! Ich.....Ich sags ihm trotzdem!! Er scheint zwar nicht sehr begeistert zu sein....
aber ich möchte es ihm selbst sagen!!“ dachte sie noch hinzu.
„ He- Hey, hör mal ...-“ wollte sie ansetzen, doch wieder unterbrach sie der
Blondschopf.
„Du und Kiba seid also jetzt zusammen?“
Hinata Stockte der Atem. Ihr Herz schien kurz vor dem zerplatzen zu sein auch wenn
sie nichts verstand.
„N-„wollte sie sagen doch Naruto ließ sie wieder nicht ausreden.
„Das ist toll! sagte er mit einem gequälten Grinsen. Er versuchte so froh wie möglich
zu klingen, hatte aber keine Ahnung ob es ihm gelang..
„Herzlichen Glückwunsch!“ fügte er noch hinzu.„Einen wunderschönen Strauß hat er
dir geschenkt! Er steht bestimmt schon in einer Vase?“ Er gab sich mühe interessiert
zu klingen.
Hinata war wie vom Blitz getroffen. Ausdruckslos starrte sie auf ihre Hände, um so gut
wie Möglich ihr Verlangen zu weinen zu unterdrücken.
Naruto wäre also nicht traurig wenn sie mit Kiba zusammen wäre? Das war ihr
Antwort genug…Mehr brauchte sie nicht zu hören!
Sie brauchte ihm nicht einmal mehr zu sagen das sie IHN Liebte und nicht Kiba!!
Sie gab ein leises „hm“ von sich und schluckte. das tat weh, denn ihr steckte ein Kloß
im Hals.
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Naruto dachte an das Mädchen am Wasserfall, er zwang sich dazu, denn sonst hätte er
sich nicht mehr beherrschen können. Er hätte Hinata einfach umarmt und gegen ihren
Willen geküsst.
„Ich hoffe du und Kiba werdet glücklich!“ sagte er mit gespielter Fröhlichkeit.

Ja genau das war das richtige! Er sagte gewiss das Richtige. Alle hatten einen Partner
gefunden nur er, Naruto, war wie immer allein. Er wollte nicht bemitleidet werden!
Niemals! Vor allem nicht von Hinata!!

Ruckartig stand Hinata auf. Sie konnte nicht mehr zuhören, noch ein Wort mehr und
sie wäre in Tränen ausgebrochen. Naruto war überrascht.
„Hinata, … was ist los?“ fragte er.
„Nichts! Ich muss zurück!“ erwiederte Hinata knapp.
Für einen kurzen Moment konnte Naruto Hinatas Gesicht erkennen als sie sich
wegdrehte.
Es war verzerrt, angestrengt nicht zu weinen. Naruto stand ebenfalls auf.
Sie ging los richtung Eingangstor, doch der blonhaarige hielt sie fest an ihrem Ärmel
des Kimonos. Er wollte es wissen…Was hatte Hinata plötzlich?
Nun konnte Hinata sich nicht mehr zurückhalten. Sie drehte Naruto ihr Gesicht hin und
schaute ihm direkt in die Augen. Tränen liefen ihre erröteten Wangen hinunter.
Mit einem Blick, der Naruto beinahe das Herz zerrissen hätte, flüsterte sie
schluchzend:
„Du Dummkopf..!"

So das zweite Kapitel ist beendet. Jetzt habe ich eine Frage an euch, da mir einige
Leser per Ens vorgeschlagen haben aus dieser kurzen FF eine längere zu machen,
wollte ich euch fragen was ihr dazu sagt. Da diese FF so viel spaß macht, wäre es ein
Problem für euch, wenn ich auch über Hinatas Geburtstag hinausschreiben würde,
Trotz des FF Namens?? Schreibt mir ne Ens oder/und ganz viele Kommis. XDDD
Also wir sehen uns in Kapi 4!
^^
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